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Kirchliche Unterweisung 

(KUW) 
 

Liebe Eltern 

Gern informieren wir Sie hiermit über die Kirchliche Unterweisung (KUW) und die 

Jugendarbeit der Münstergemeinde. 

In dieser Broschüre erhalten Sie einen Einblick in die Inhalte der einzelnen KUW-

Einheiten und die Angebote der Jugendarbeit.  

Hier finden Sie auch organisatorische Informationen und Regelungen. 

 

Wir freuen uns, weiterhin mit Ihnen unterwegs zu sein oder Sie bald persönlich 

kennenzulernen. 

‒ Katechetin Monica Jakob (KUW I - II), 079 518 58 50 

‒ Katechetin Sophie Schudel (KUW I – II), 079 558 67 77 

‒ Pfr. Beat Allemand (KUW III und Konfirmation), 076 489 60 03 

‒ Rouven Annen (KUW II - III, Jugendarbeit), 079 214 48 93 

«An der KUW gefällt mir, dass …» 

«Ich gehe in die KUW, weil ich etwas über die Religionen lernen will, und es mir 

auch Spass macht.» (Nina) 

 

«Ich mag die KUW, weil man auf eine lustige Art etwas lernt. Man macht viel und 

ist oft unterwegs. Das wichtigste ist aber, dass es immer ein süsses Zvieri gibt :).» 

(Franz) 

 

«An der KUW finde ich gut, dass man gute und interessante Einblicke in das Chris-

tentum und in andere Religionen bekommt und dass es viele spannende Ausflüge 

und Reisen gibt.» (Luis) 

 

«Ich liess mich zwar nicht konfirmieren, war aber bis zum Schluss dabei, weil ich 

die Leute und die Atmosphäre in der KUW immer sehr mochte und ich sehr viel 

Spass hatte – auch ohne konfirmiert zu werden.» (Moritz) 

 

«Im Rückblick denke ich gerne an die lebhaften Diskussionen über Gott und die 

Welt zurück, die (meiner Meinung nach) den KUW-Unterricht gut charakterisieren.» 

(NN) 

«Am offenen Jugendtreff gefällt mir, dass …» 

«Am offenen Jugendtreff finde ich gut, dass die Atmosphäre so cool und lustig ist. 

Und mir gefällt, dass man dort zusammen viele Spiele spielen oder auch einfach nur 

plaudern kann.» (Julia)  



 

Ziel der KUW 

Die KUW ist ein Bildungsangebot der reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn.  

 

Ziel der Kirchlichen Unterweisung ist, dass die Schüler:innen durch eigenes Miter-

leben und Mitwirken mit biblischen Geschichten, Inhalten des christlichen Glaubens 

und der christlichen Tradition vertraut werden und die eigene Spiritualität entde-

cken.  

Wir wollen die Kinder in ihren Gaben und Interessen, aber auch mit ihren kritischen 

Fragen und Zweifeln ernst nehmen und ihnen Möglichkeiten geben, sich damit in 

der KUW im Dialog mit uns und den Gleichaltrigen einzubringen. 

Werte 

In allen Stufen ist es uns wichtig, die Kinder in ihrem Suchen und Fragen zu beglei-

ten und sie im Erleben einer christlich geprägten Spiritualität zu unterstützen.  

Ein respektvoller Umgang mit anderen Ansichten in der KUW-Gruppe ist für uns 

ebenso selbstverständlich wie Offenheit gegenüber anderen Religionen, Konfessio-

nen und Weltanschauungen. 

Auch für persönliche Fragen und Nöte der Kinder und Eltern haben wir ein offenes 

Ohr – im Rahmen der KUW oder auch im persönlichen Gespräch. 

Inhalte 

Die KUW ist in drei Stufen gegliedert: 

 

KUW I (1.–3. Schuljahr) 

KUW II (4.–6. Schuljahr) und  

KUW III (7.–9. Schuljahr).  

 

Für die Kinder der Münstergemeinde beginnt die KUW in der 3. Klasse. 

Im Folgenden stellen wir Ihnen die inhaltlichen Schwerpunkte der einzelnen KUW-

Stufen vor. 

KUW I 

3. Schuljahr: biblische Geschichten; Taufe 

In der KUW I hören die Kinder Geschichten aus dem Alten und Neuen Testament 

und erleben, dass sich diese alten Geschichten um Lebensthemen und Fragen dre-

hen, die auch für uns aktuell sind. 

Am KUW-Wochenende steht das Thema Taufe im Zentrum. 

Als Abschluss der KUW I wirken die Kinder in einem Taufgottesdienst mit Tauferin-

nerung im Münster mit. 

 



 
 

Berner Münster Kinder-und Jugendchor. Foto: Nick Steinmann  

 

 

KUW II 

4. Schuljahr: biblische Geschichten; Abendmahl 

Im 4. Schuljahr hören die Kinder weitere biblische Geschichten 

und lernen die Bedeutung des Abendmahls kennen, und feiern 

dieses selbst auch mit. 

Als Abschluss der KUW II/4. Klasse gestalten die Schüler:innen 

eine KUW-Abendmahlsfeier.  

5. Schuljahr: Kirchenjahr; Entstehung der Bibel und der Kirche; christliche 

Konfessionen 

Im 5. Schuljahr lernen die Kinder die Bedeutung  

der Feste im Kirchenjahr kennen und gestalten den 

1.-Advents-Gottesdienst mit.  

In einzelnen Unterrichtsblöcken tauchen wir mit 

dem Apostel Paulus in die frühste Kirchengeschichte 

ein, lernen Entstehung und Inhalte der Bibel kennen 

und vertiefen die Kenntnisse über die Grundlagen 

des christlichen Glaubens. 

 

Am letzten Wochenende im April erkunden die Kinder auf einer «Kirchentour» durch 

Bern verschiedene christliche Konfessionen und entdecken das Berner Münster. 



 

KUW II / 6. Schuljahr: Erlebnistage 

Im 6. Schuljahr gibt es von der Jugendarbeit pro Quartal mindestens 1 Erlebnistag, 

wovon die Kinder mind. 2 Events besuchen: Wir engagieren uns, güetzelen zusam-

men, besuchen Senior:innen unserer Gemeinde, bringen Menschen auf der Strasse 

etwas Selbstgebackenes und sind gemeinsam unterwegs.  

Das Programm planen wir partizipativ mit den Kindern und achten dabei auf Bezüge 

zur Jahreszeit und zu aktuellen Themen. 

KUW III 

7. + 8. Schuljahr: Kirche als engagierte Gemeinschaft 

In der KUW im 7. + 8. Schuljahr kommen wir an Ganz- und Halbtagen miteinander 

über Lebens- und Glaubens-Themen ins Gespräch und lernen Menschen kennen, 

die sich «kirchlich» engagieren (z.B. im Bereich der Bahnhof- oder Spital-Seelsorge, 

in der kirchlichen Gassenarbeit, in der Betreuung von Flüchtlingen etc.). 

Dazwischen gestalten die Jugendlichen aktuell stattfindende Projekte mit (wie die 

Nacht der Religionen o.Ä.), engagieren sich an kirchlichen Anlässen und gestalten 

selber einen Jugendgottesdienst im Münster.  

Ergänzend gibt es verschiedene kirchgemeindeübergreifende Angebote im Bereich 

der Jugendarbeit, zu denen die Jugendlichen eingeladen werden (so wie das Ski-

Weekend der Kirchgemeinden Münster, Frieden und Heiliggeist). 

 
 

Bild: Roman Yaroshchuk 



Konfirmandenjahr 

9. Schuljahr: Konfirmandenunterricht und Konfirmation 

Die KUW wird im 9. Schuljahr mit dem Konfirmandenunterricht, der mehrtägigen 

Konfirmandenreise und der Konfirmation abgeschlossen. 

In Unterrichtsblöcken setzen wir uns mit verschiedenen Lebens- und Glaubensfra-

gen (wie Sucht & Freiheit, Sterben & Tod, Vorbilder, Gottesbilder, Jesusbilder) aus-

einander. 

Bei der Konfirmation werden die Jugendlichen als aktive Mitglieder in die Kirchge-

meinde aufgenommen. 

Konfirmiert werden kann, wer getauft ist und die gesamte KUW besucht hat. Wer 

noch nicht getauft ist, kann dies vor der Konfirmation nachholen. 

 

 

Konfirmandenklasse 2022 

Foto: Rouven Annen 

  



 

Aufbau der KUW 

Im 3./ 4./ 5./ 7. Schuljahr wird die KUW alternierend von den Katechetinnen Sophie 

Schudel und Monica Jakob geleitet, das 6. Schuljahr von Rouven Annen, und das  

8. Schuljahr gestalten Rouven Annen und Pfr. Beat Allemand die Treffen partizipativ 

mit den Jugendlichen. 

Das Konfirmandenjahr und die Konfirmation stehen unter der Leitung von Pfr. Beat 

Allemand. 

 
Schul-
jahr 

Unterrichtseinheiten Leitung/Kontakt 

3 • Ein Elternabend im September  
• 10 x 2 Lektionen vierzehntäglich (Sa) Sep-

tember bis März und 
• Mitwirkung im Tauf-Gottesdienst 

Katechetin  

Monica Jakob 

4 • 5 x 2-3 Lektionen September bis März und 
• Mitwirkung im Abendmahls-Gottesdienst 

Katechetin  

Sophie Schudel 

5 • 5 x 3 Lektionen (Fr oder Sa) Oktober bis 
Dezember  

• Mitwirkung im 1. Advents-Gottesdienst mit 
anschl. Kirchenkaffee 

• 1x Nachtessen und Spieleabend im            
Oktober 

• 1x Wochenende (Fr/Sa) im April 

Katechetin  

Monica Jakob 

6 • 4-6 Erlebnistage rund ums Münster, wovon 
die Kinder je 2 Anlässe besuchen 

Rouven Annen  

7 • Tagesausflug im Herbst 
• Mitwirkung an der Nacht der Religionen im 

November alle 2 Jahre 
• Gestaltung des Jugendgottesdienstes im 

Münster im Februar/März 
• Themen-Abend im Mai 

    Wahlangebot:  
• Ski-Weekend, Midileiter:innen-Ausbildung, 

Mitwirkung an div. kirchlichen Anlässen, … 

Katechetin  

Sophie Schudel 

und Rouven Annen   

8 • Themen-Tag im September/Oktober 
• Mitwirkung an der Nacht der Religionen im 

November alle 2 Jahre 
• Gestaltung des Jugendgottesdienstes im 

Münster im Februar/März 
• KUW-Tag zum Abschluss im Mai 
Wahlangebot:  
• Ski-Weekend, Midileiter:innen-Ausbildung, 

Mitwirkung an div. kirchlichen Anlässen, … 

 

Pfr. Beat Allemand 
und Rouven Annen 

 



 9 • Begrüssungstreffen im September 
• wöchentlicher Unterricht Oktober bis 

März 
• Elternabend im November 
• Besuch der Nacht der Religionen im 

November alle 2 Jahre 
• Mitwirkung im Gottesdienst am Toten-

/ Ewigkeitssonntag im November 
• Wochenende (Fr/Sa) im Januar  
• wöchentlicher Unterricht Februar bis 

März 
• mehrtägige Konf.-Reise im April/Mai 
• 4 Treffen zur Konf.-Vorbereitung Ap-

ril– Juni 
• Konfirmation im Münster im Juni 

Pfr. Beat Allemand  
und Rouven Annen 

Gottesdienstbesuche 

Zum kirchlichen Unterricht gehört auch das eigene 

Entdecken kirchlicher Spiritualität:  

Im Mitgestalten sowie im Mitfeiern erleben die Kinder, 

wie ein Gottesdienst abläuft und was wir tun, wenn 

wir beten, Kinder taufen, Abendmahl feiern etc. 

Im 3., 4., 5. und 9. Schuljahr wirken die  

Schüler:innen in verschiedenen Gemeindegottes-

diensten im Münster mit: an einem Taufgottesdienst, 

an einem Abendmahlsgottesdienst, am  

1.-Advents-Gottesdienst und am Ewigkeitssonntag. 

Im 7. / 8. Schuljahr gestalten die Schüler:innen ei-

genständig den Jugend-Gottesdienst im Münster. 

 

Damit sich die Kinder ein differenziertes Bild von den 

unterschiedlichen Formen gottesdienstlichen Feierns 

machen können, laden wir sie ein,  

vom 3.–8. Schuljahr in der Münstergemeinde oder in 

anderen Kirchgemeinden ca. 12 Gottesdienste und 

im Konfirmationsjahr 5 Gottesdienste bei Pfr. Beat 

Allemand zu besuchen.  

Zu Gottesdiensten zählen auch Kindergottesdienste, 

die beliebte Heiligabendfeier, Vespern am  

Samstagabend, kirchliche Hochzeiten, Beerdigungen, 

Taufen und Konfirmationen. 

Für jeden besuchten Gottesdienst erhalten die Schü-

ler:innen auf dem dafür vorgesehenen Blatt eine Un-

terschrift der Pfarrperson. 

 

 

Foto: Rouven Annen 



 

Organisatorisches 

Einladungsbriefe und Anmeldung 

Jeweils im Juni erhalten alle Kinder, die bei uns als kirchenzugehörig gemeldet sind, 

ein Anmeldeformular und eine persönliche Einladung mit dem Daten- und Themen-

plan der KUW des folgenden Schuljahres. Familien, die keine Post von uns erhalten, 

sollen sich bei Interesse bitte bei uns melden. 

Taufe 

Die Taufe ist für den Besuch der KUW nicht vorausgesetzt, sollte jedoch vor der 

Konfirmation erfolgen. Kontaktieren Sie uns, wenn sich Ihr Kind taufen lassen 

möchte, damit wir uns über die Taufe in einem geeigneten Rahmen (z.B. in einem 

KUW-Gottesdienst) unterhalten können. 

Absenzen und Nachholtermin 

Die Teilnahme an der KUW ist freiwillig; die Anmeldung verpflichtet jedoch zur Teil-

nahme am gesamten Unterricht und an allen KUW-Anlässen. 

Falls ein Kind wegen Krankheit oder aus einem anderen wichtigen Grund an einem 

Treffen nicht teilnehmen kann, bitten wir die Eltern um eine frühzeitige Ab-

meldung bei der entsprechenden Unterrichtenden per E-Mail oder Telefon. 

Ab einer Absenz von 10% des Jahrespensums1 muss das Verpasste in geeigneter 

Form nachgeholt werden:  

 

 

 

 

Gottesdienst-Pass 

Zu Beginn der KUW erhalten die Kinder einen Gottesdienst-Pass. Eine Unterschrift 

bestätigt die Teilnahme am entsprechenden Gottesdienst. 

Adressänderungen 

Bei Adress-Mutationen informieren Sie bitte umgehend die Unterrichtenden. 

 
1 Vgl. www.refbejuso.ch  Auskunftsstelle KUW  Merkblätter: www.refbejuso.ch/fileadmin/u-

ser_upload/Downloads/Katechetik/KA_Merkblaetter/KA_INF_Merkblatt-Verbindlichkeit-

KUW.pdf 

Der Nachholtermin für alle betroffenen Schüler:innen der 3.–5. Klasse findet 

jeweils an einem Samstag im Mai oder Juni statt. Absenzen im 7.–9. Schuljahr 

sind gemäss individueller Absprache nachzuholen. 

 

http://www.refbejuso.ch/
http://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Katechetik/KA_Merkblaetter/KA_INF_Merkblatt-Verbindlichkeit-KUW.pdf
http://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Katechetik/KA_Merkblaetter/KA_INF_Merkblatt-Verbindlichkeit-KUW.pdf
http://www.refbejuso.ch/fileadmin/user_upload/Downloads/Katechetik/KA_Merkblaetter/KA_INF_Merkblatt-Verbindlichkeit-KUW.pdf


Kontakt mit der Schule 

Gemäss Volksschulgesetz (Art. 16) können Schüler:innen in der Unter- und Mittel-

stufe an zwei Tagen für den kirchlichen Unterricht freigestellt werden. Bei KUW-

Ganztagen nehmen wir Kontakt mit den Schulleiter:innen und Klassenlehrkräften 

auf und kümmern uns um die Freistellung der Schüler:innen an diesen Tagen. Für 

die Konfreise in der 9. Klasse beanspruchen wir die drei Tage der Oberstufe. 

Abmeldung 

Falls Ihr Kind nicht mehr an der KUW teilnehmen möchte, ist eine Abmeldung vom 

gesamten Angebot der KUW grundsätzlich immer möglich. Wir bitten in diesem Fall 

um eine schriftliche Mitteilung an die Unterrichtenden. 

Links für weitere KUW-Informationen 

Aktuelle Daten, Adressen, Anmeldeformulare und weitere Informationen finden Sie 

auf unserer Homepage www.bernermuenster.ch ( Kirchliches Leben  KUW Kirch-

liche Unterweisung) sowie in der kirchlichen Monatszeitung «reformiert.».  

Allgemeine Richtlinien und Regelungen der KUW der reformierten Kirchen Bern-

Jura-Solothurn finden Sie unter www.refbejuso.ch  Beratung  Auskunftsstelle 

KUW. 

Weiter Angebote für Kinder … 

… sind beispielsweise der Kindergottesdienst im Winterhalbjahr ab den Herbstfe-

rien jeweils sonntags 10.00 Uhr im Berner Münster,  

der Kinderkirche der Innenstadtkirchen ganzjährig jeweils ein Samstag im Monat 

und die Kinderwoche im Bürenpark in den Frühlingsferien.  

Die aktuellen Daten und weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 

www.bernermuenster.ch Kirchliches Leben  Familie und Kinder. 
  

http://www.bernermuenster.ch/
http://www.refbejuso.ch/
http://www.bernermuenster.ch/


 

Jugendarbeit 

Ziele der kirchlichen Jugendarbeit 

Die Jugendarbeit setzt sich für die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen in der 

Kirchgemeinde ein. 

Das Grobziel der Jugendarbeit ist das Begleiten und Fördern der jungen Menschen 

in der Entwicklung und im Heranwachsen. 

Es werden Projekte, Events, Erlebnisse nach Bedarf und Bedürfnissen entwickelt 

und durchgeführt mit dem Ziel, Kinder, Jugendliche und Familien möglichst in Pla-

nung und Durchführung miteinzubeziehen, um ein Gefühl der Gemeinschaft und 

Teilhabe zu entwickeln.  

Mithilfe der verschiedenen bestehenden wie auch kommenden Projekte setzt sich 

die Jugendarbeit direkt mit Kindern und Jugendlichen auseinander, indem sie den 

Kontakt knüpft und als Anlaufstelle für sie bereitsteht.  

Jugendarbeit während der Schulzeit 

3.–6. Schuljahr: Kinderwoche und Sommerwoche 

Das Angebot für Kinder vom 3.–6. Schuljahr ist breit gefächert: Dazu gehören pri-

mär Projekt- oder Themenwochen, bei welchen die Kinder bei verschiedenen Work-

shops, Ateliers, Sportevents und vielem mehr mitmachen können. Dabei erfreuen 

sich zwei Themenwochen grosser Beliebtheit und werden in Zusammenarbeit mit 

den Kirchgemeinden Heiliggeist, Frieden und der katholischen Pfarrei Dreifaltigkeit 

gestaltet:  

 

‒ Kinderwoche:  

Jeweils in den Frühlingsferien wird ein Programm mithilfe von Freiwilligen auf 

die Beine gestellt, welches sich rund um Sport und Kreativität dreht. Hier kön-

nen sich Schüler:innen der 6. Klasse auch als Schnupperleiter:innen und ab der 

7. Klasse als Midileiter:in engagieren und erste Leitungserfahrungen sammeln. 

 

‒ Sommerwoche Dock8 Holligerhof: 

Die Sommerwoche findet in der letzten Woche der Sommerferien im Holligerhof 

statt und bieten verschiedene Workshops, Ateliers und Vorstellungen an, die 

von vielen Freiwilligen mitgestaltet werden. Auch hier sind Mitleitende jeden Al-

ters gefragt. 

  



6. Schuljahr: Erlebnistage 

Die Erlebnistage werden mindestens einmal im Quartal angeboten. Das Angebot ist 

von Jahr zu Jahr verschieden und wird teils partizipativ mit den Kindern im Voraus 

geplant. Dabei wollen wir das Programm thematisch an der Jahreszeit oder an ak-

tuellen Themen orientieren.  

Die Events werden in Zusammenarbeit mit der KUW geplant und durchgeführt.  

Ab dem 7. Schuljahr: Skiweekend 

Jeweils am letzten Wochenende im Januar fahren wir mit Jugendlichen der Kirchge-

meinden Berner Münster, Heiliggeist und Frieden ins Skiweekend (2 Übernachtun-

gen), wo wir auf der Piste und abends rund ums Haus viel Zeit miteinander verbrin-

gen. Wer den Leiter:innenkurs absolviert hat, kann nach dem 9. Schuljahr als 

Jungleiter:in mitwirken. 

7.–9. Schuljahr: Midileiter:innen-Ausbildung 

Jugendliche ab der 7. Klasse, welche sich gerne bei Projekten oder Anlässen der  

Kirchgemeinde engagieren möchten, erhalten die Möglichkeit, sich von uns zum/zur  

Midileiter:in ausbilden zu lassen.  

Der Grundkurs besteht aus einem eintägigen Kurs, bei dem die Jugendlichen über 

Rechte und Pflichten als Leiter:in informiert werden.  

Der Kurs wird in Zusammenarbeit mit den Kirchgemeinden Heiliggeist und Frieden  

angeboten und findet im Kirchlichen Zentrum Bürenpark statt.  

Der Kurs macht nicht nur Spass, sondern vermittelt auch das nötige Wissen für 

leitende Aufgaben. Themen sind u.a., welche Rolle man als Leiter:in hat und wie 

man Spiele oder grössere Programmblöcke plant und durchführt. 

Nach Abschluss des Kurses sind die Jugendlichen auf die Betreuungsaufgaben und  

(Spiel-)Animation vorbereitet und können somit bei Projekten wie der Kinder- und 

der Sommerwoche als Midileiter:in mitwirken. 

Auch Jugendliche aus anderen Kirchgemeinden sind herzlichst willkommen. 

Ab dem 9. Schuljahr: Jungleiter:innen-Ausbildung  

Dieser Kurs richtet sich an Jugendliche, die gerne noch einen Schritt weitergehen 

und sich in ihrer Leiter:innentätigkeit noch vertiefen möchten.  

Sie erarbeiten ein Rollenverständnis als Leiter:in, setzen sich mit ihren eigenen 

Glaubens- und Wissensfragen auseinander, erhalten einen Einblick in die Gruppen-

dynamik bei Kindern und Jugendlichen, beschäftigen sich mit dem Thema Nähe/Dis-

tanz und rechtlichen Fragen. 

Der Kurs wird in Zusammenarbeit mit den Kirchgemeinden Heiliggeist und Frieden 

angeboten und findet im Kirchlichen Zentrum Bürenpark statt.  

  



 

Adressen 

KUW 3.–5. Schuljahr     

Katechetin Sophie Schudel    

Herrengasse 11, 3011 Bern 

Tel.: 079 558 67 77 

E-Mail: sophie.schudel@refbern.ch 

 

 

 

KUW 3.–5. Schuljahr     

Katechetin Monica Jakob    

Herrengasse 11, 3011 Bern 

Tel.: 079 518 58 50 

E-Mail: monica.jakob@refbern.ch 

 

 

 

KUW 7.-9. Schuljahr und Konfirmation 

Pfarrer Beat Allemand 

Herrengasse 11, 3011 Bern 

Tel.: 031 311 50 51 / 076 489 60 03 

E-Mail: beat.allemand@refbern.ch 

 

 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Rouven Annen 

Herrengasse 11, 3011 Bern 

Tel.: 079 214 48 93  

E-Mail: rouven.annen@refbern.ch 

 

 

 

Präsidium der KUW-/Jugendkommission 

Karin Wiedenmayer 

E-Mail: karin.wiedenmayer@refbern.ch 

Homepage der Kirchgemeinde Berner Münster  

www.bernermuenster.ch  

 

 

mailto:sophie.schudel@refbern.ch
mailto:monica.jakob@refbern.ch
mailto:beat.allemand@refbern.ch
mailto:rouven.annen@refbern.ch
mailto:karin.wiedenmayer@refbern.ch
http://www.bernermuenster.ch/
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